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Gesundheit ist ein zentrales Thema. „Endlich und zu Recht“, finden nicht nur 
Experten, das Interesse an „Work-Life Balance“, „Medical Wellness“ und Ak-
tivurlaub steigt. Den wachsenden Managementherausforderungen der Bran-
che wird der Studiengang Management im Gesundheitstourismus gerecht.

Gesundheitstourismus: 
Wellness auf Erfolgskurs

Prof. Dr.
Ulrike Fergen

Leiterin
Studiengang
“Management im 
Gesundheits-
tourismus”

Wellness und Gesundheit gehören in-
zwischen zu den wesentlichen Katego-
rien der Tourismusbranche. Nahezu alle 
Hotels und Institutionen der Freizeit- 
und Tourismuswirtschaft betonen den 
touristischen Gesundheitsaspekt. Diese 
Neuorientierung der Branche in Rich-
tung Prävention und Gesundheit, die ho-
hen Anklang findet, erfordert wiederum 
qualifizierte Fach- und Führungskräfte, 
die innovative Angebote entwickeln und 
umsetzen. Neben einem großen Praxis-
bezug bietet das Studium beinahe un-
begrenzte berufliche Möglichkeiten im 

Tourismus-Sektor: Ob in Wellness-Oa-
sen, Reha-Einrichtungen, Hotels oder 
gar als selbstständiger Gesundheitsbe-
rater - die Türen stehen offen.
Das Bachelor-Studium umfasst sechs 

Semester - als Direktstudium ebenso 
wie als Duales Studium. Das duale Stu-
dium mit Bachelor- und dem IHK-Ab-
schluss “Kaufmann/-frau im Gesund-
heitswesen” greift zwei Schwerpunkte 
der Branche auf: Die Verschmelzung 
der Wissenschaftszweige Gesundheit 
und Tourismus sowie die so wichtige 
Verbindung von Theorie und Praxis.

Liebe Studieninteressierte,

die zunehmende Beanspruchung 
im Job und das Bedürfnis, auch 
im Alter gesund und fit zu bleiben, 
bringt einer Branche starken Auf-
trieb. Die Tourismusindustrie setzt 
auf „Erlebnisgesundheit“ - eine 
neue Herausforderung, besonders 
für Managementverantwortliche 
in Hotels, Kurbetrieben und Frei-
zeiteinrichtungen.
Wir bieten mit unserem Studien-
gang „Management im Gesund-
heitstourismus“ eine besondere 
Kombination aus Unternehmens-
führungs- und Branchenwissen 
für angehende Führungskräfte. 
Strategische Fähigkeiten, Inno-
vationsorientierung, Leadership-
Qualitäten und Teamorientierung 
in Verbindung mit Wissen über 
Einrichtungen und Aktionsfelder 
der Gesundheitswirtschaft. Dabei 
berücksichtigen wir die Vernet-
zung mit der „digitalen Ökono-
mie“. Spannend. Und einzigartig in 
Deutschland.

Herzliche Grüße,

Studienprogramm ganz nah an der Praxis
Von Prof. Dr. Matthias Krick
Hochschullehrer und Unternehmer

Globalisierung, Wett-
bewerbsdruck, kurze 
Reaktionszeiten - Un-

ternehmen vieler Branchen stehen vor 
großen Herausforderungen. So erwar-
ten Unternehmenslenker von zukünf-
tigen MitarbeiterInnen strategische Fä-
higkeiten und Innovationsorientierung. 
Das Gespür für Märkte und zukünftige 
Erfolgspotenziale rangiert ganz oben, 
ebenso wie Leadership-Qualitäten 

und ausgesprochene Teamorientie-
rung („Soft Skills“). Projektarbeit und 
die ständige Optimierung betrieblicher 
Abläufe („Prozesse“) fordern vom Ma-
nagementnachwuchs methodisches 
Know-how.
Unternehmen bewegen sich verstärkt in 

der „digitalen Ökonomie“, das Internet ist 
Taktgeber der Entwicklungen: Medien-
kompetenz und Software-Know-how sind 
gefragt, gerade weil viele unternehme-
rische Leistungen mit Partnern über On-
line-Plattformen koordiniert werden. Di-

stance-Leadership, das Führen mit Neuen 
Medien, stellt besondere Anforderungen 
an die Managementverantwortlichen von 
morgen. Und das bereits heute.
Das Baltic College richtet seine  Ba-

chelor-Studiengänge „Unternehmens-
management“, „Management im Ge-
sundheitstourismus“ sowie „Hotel- und 
Tourismusmanagement“ konsequent an 
den Herausforderungen der Wirtschaft 
aus und bietet dem Führungskräftenach-
wuchs eine akademische Ausbildung zu 
attraktiven Bedingungen.

http://www.facebook.com/balticcollege
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“STUDIEREN AM 
BALTIC COLLEGE 
BEDEUTET...

...zwei Abschlüsse 
nach drei Jahren und 
so nach dem Studi-
um eine sehr gute 
Einstiegs-Chance in 
den Job.“

Anne Junghans (23), Absolventin Hotel- 
und Tourismusmanagement, heute tä-
tig im Scandic Berlin Potsdamer Platz.

Willkommen
in Schwerin!
Abwechslungsreich und malerisch, 

dynamisch und modern, sportlich und 
frisch - Schwerin hat viel zu bieten. 
Schauen Sie mal vorbei. Hohe Lebens-
qualität bei relativ geringen Lebens-
haltungskosten machen die Landes-
hauptstadt Schwerin besonders - vor 
allem besonders attraktiv für ein er-
folgreiches Studium am Baltic College.
Mehr unter www.schwerin.de und www.schwerin.com

...lernen in kleinen 
Gruppen und so die 
Chance, schnell per-
sönliche  Kontakte 
und Freundschaften 
aufzubauen.“

Katharina Roye (20) studiert „Manage-
ment im Gesundheitstourismus“

…in Vorlesungen ei-
gene Stärken und 
Interessen zu ent-
decken und diese in 
Praktika zu fördern 
und auszubauen.“

Maria Hirschke (22), studiert Unterneh-
mensmanagement

Das Thema Gesundheit spielt bei vie-
len Urlaubern eine immer größe-
re Rolle, „Medical Wellness“ ist ein 
Wachstumsmarkt, den Julia Aßmann 
in ihrem Praktikum mitgestaltet. 

Das artepuri Hotel „meerSinn“, ein 
4-Sterne-Superior-Designhotel 
in Binz auf Rügen verbindet Ur-

laub mit Gesundheit. Julia Aßmann, die 
am Baltic College im sechsten Seme-
ster Management im Gesundheitstou-
rismus studiert, absolvierte im „meer-
Sinn“ ein fast halbjähriges Praktikum 
im Marketing. Sie unterstützte Maß-
nahmen zur Kundenbindung und Kun-
dengewinnung des Wellness-Hotels.
„Meine Aufgaben bezogen sich vor-

rangig auf die Kommunikationspoli-
tik“, beschreibt Julia, weshalb sie bei 
der Erstellung und der Umsetzung des 
jährlich erscheinenden Kundenmaga-
zins „meerNews“ mitgewirkt, die täg-
liche Frühstückszeitung „dailymeer-
News“ inhaltlich und gestalterisch 
belebt und die Optimierung der Hotel-
Webseite mitverantwortet hat.
Das Hotel bot der Studierenden des 

Baltic College zusätzliche Schulungen 
zur fortgeschrittenen Bearbeitung von 

Webseiten und der Internet-Vermark-
tung an. „Weiterbildung ist immer gut“, 
macht Julia Aßmann deutlich und zö-
gerte nicht, „vor allem die verbundenen 
Praxisaufgaben verstärkten mein Inte-
resse für Online-Marketing und eCom-
merce.“ Da war es kein Problem, sich 
in neue Aufgabenfelder wie der Such-
maschinenoptimierung auch mal selb-
ständig einzuarbeiten.
Das Hotel „meerSinn“ auf Rügen geht 

durch ein großes Gesundheitszentrum 
und den umfangreichen Wellnessbe-
reich auf die Ansprüche gesundheits-
bewusster Gäste ein. Unter ärztlicher 
Betreuung können Besucher entschla-
cken, regenerieren und Kraft tanken. 
Das artepuri, was „Kunst der Reini-
gung“ bedeutet, gehört der Hotelkoope-
ration Bio-Hotels an und wurde mit der 
Premium Zertifizierung des Deutschen 
Wellnessverbandes ausgezeichnet.
Fazit für Julia Aßmann: Ein gelungenes 

Praktikum, auch weil der persönliche 
Kontakt zu Gästen nicht zu kurz kam 
und sie das Studienwissen anwenden 
und ausbauen konnte. Und das arte-
puri „meerSinn“ wird dank Julia Hotel 
neuerdings in Suchmaschinen gut ge-
funden, probieren Sie es aus! (dfr)

Praktikum mit “meerSinn” 
auf der Insel rügen

Julia Aßmann erhielt bei Ihrem Praktikum tiefe Einblicke in die Kommunikationspolitik des Hotels.

IMPRESSUM
Herausgeber: Baltic College - University of Applied  Sciences
Verantwortlich: Mirko Boldt, Marketing & PR, +49 381 5432406, 
boldt@baltic-college.de, www.baltic-college.de
Redaktion: Mirko Boldt (mbo), Dominique Fritz (dfr)

Rufen Sie Gern unsere Studienberater an

...weitere Informationen unter www.baltic-college.de/beratung
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